Mustervorlage: Antrag zur Initiierung einer Jugendvertretung
Hinweis zur Nutzung dieser Vorlage
Diese Vorlage soll dabei helfen, die Gründung einer Jugendvertretung in der Kommune anzustoßen.
Je nach Kommune sollten einige Begriffe angepasst werden. Dazu gehören insbesondere:
· Gemeinderat / Stadtrat / Kreistag
· Gemeinde / Stadt / Landkreis / Kommune
· Jugendvertretung / Jugendrat / Jugendbeirat / Jugendparlament
Der Antrag kann von Jugendlichen vorbereitet und anschließend z. B. über ein Ratsmitglied, eine Fraktion oder den Bürgermeister bzw. die Bürgermeisterin in das kommunale Parlament eingebracht werden.

Antrag zur Initiierung einer Jugendvertretung in [Name der Kommune]
Antragsteller:
[Jugendinitiative / engagierte Jugendliche aus der Kommune]
Adressat:
Gemeinderat / Stadtrat / Kreistag der [Gemeinde / Stadt / Kommune / Landkreis] [Name]
Datum:
[Datum einfügen]

Antrag / Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat / Stadtrat / Kreistag der [Gemeinde / Stadt / Kommune / Landkreis] [Name] beschließt:
1. In der [Gemeinde / Stadt / Kommune / Landkreis] [Name] soll ein Prozess zur Einrichtung einer Jugendvertretung initiiert werden.
2. Die Verwaltung wird gebeten, gemeinsam mit interessierten Jugendlichen Möglichkeiten zur Einrichtung einer Jugendvertretung (z. B. Jugendrat, Jugendbeirat oder Jugendparlament) zu prüfen und ein geeignetes Modell für die Kommune zu entwickeln.
3. Dabei sollen die Qualitätsstandards des Dachverbands der Bayerischen Jugendvertretungen (DVBJ) als Orientierung für Aufbau, Arbeitsweise und Beteiligungsmöglichkeiten berücksichtigt werden.
4. Die Ergebnisse dieses Prozesses sollen dem Gemeinderat / Stadtrat / Kreistag zu einem späteren Zeitpunkt zur weiteren Beratung und Entscheidung vorgelegt werden.

Begründung
Junge Menschen leben, lernen und engagieren sich in unserer Kommune. Viele von ihnen möchten sich stärker einbringen und ihre Perspektiven in kommunale Entscheidungen einbringen.
Derzeit gibt es in vielen Kommunen nur wenige feste Möglichkeiten für Jugendliche, ihre Ideen und Anliegen regelmäßig in politische Prozesse einzubringen. Eine Jugendvertretung kann hierfür eine geeignete dauerhafte und verbindliche Struktur schaffen.
Jugendvertretungen – zum Beispiel in Form eines Jugendrats, Jugendbeirats oder Jugendparlaments – ermöglichen es jungen Menschen,
· ihre Interessen zu vertreten
· eigene Ideen und Projekte einzubringen
· und Verantwortung für ihre Kommune zu übernehmen.
Gleichzeitig profitieren Kommunen davon, frühzeitig die Perspektiven junger Menschen in Entscheidungsprozesse einzubeziehen. Themen wie Freizeitangebote, Mobilität, öffentliche Räume oder Umweltfragen betreffen junge Menschen besonders und können durch eine Jugendvertretung stärker in kommunale Diskussionen eingebracht werden.
In vielen bayerischen Kommunen existieren bereits Jugendvertretungen in unterschiedlichen Formen. Diese leisten einen wichtigen Beitrag zur Stärkung demokratischer Beteiligung und politischer Bildung.
Der Dachverband der Bayerischen Jugendvertretungen (DVBJ) vernetzt Jugendvertretungen in ganz Bayern und unterstützt sowohl bestehende als auch neu entstehende Jugendvertretungen. Der Verband hat außerdem Qualitätsstandards für Jugendvertretungen entwickelt, die Kommunen eine praxisnahe Orientierung für eine nachhaltige und wirksame Jugendbeteiligung bieten.
Die Initiierung einer Jugendvertretung in der [Gemeinde / Stadt / Kommune / Landkreis] [Name] kann daher dazu beitragen,
· die Beteiligung junger Menschen an kommunalen Entscheidungen zu stärken
· demokratisches Engagement zu fördern
· die Perspektiven junger Menschen stärker in lokale Entwicklungen einzubringen
· und die Kommune für junge Menschen attraktiver zu gestalten.

Ziel des Antrags
Ziel dieses Antrags ist es, einen offenen Entwicklungsprozess zur Einrichtung einer Jugendvertretung anzustoßen.
Dabei sollen sowohl die Bedürfnisse der Jugendlichen vor Ort als auch die organisatorischen Möglichkeiten der Kommune berücksichtigt werden.
Die konkrete Ausgestaltung der Jugendvertretung soll gemeinsam mit Jugendlichen, Verwaltung und kommunaler Politik entwickelt werden.

Schlussbemerkung
Dieser Antrag wurde von engagierten Jugendlichen initiiert, die sich eine stärkere Beteiligung junger Menschen an kommunalen Entscheidungen wünschen.
Mit der Initiierung einer Jugendvertretung kann die [Gemeinde / Stadt / Kommune / Landkreis] ein wichtiges Signal für demokratische Beteiligung und Jugendengagement setzen.

[Ort], [Datum]
Unterschriften der Antragsteller

Name

Name

Name


Hinweis nach dem Antrag (für Jugendliche)
Nachdem der Antrag vorbereitet wurde, kann er zum Beispiel:
· mit einem Ratsmitglied oder einer Fraktion besprochen werden
· über den Bürgermeister oder die Bürgermeisterin eingebracht werden
· im Rahmen eines Gesprächs mit der Verwaltung oder dem Gemeinderat / Stadtrat vorgestellt werden
Der Dachverband der Bayerischen Jugendvertretungen (DVBJ) kann außerdem bei Fragen zur Gründung einer Jugendvertretung unterstützen und Erfahrungen aus anderen Kommunen vermitteln.
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